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T R A M P O L I N S P R I N G E N 
3 Österr. Meistertitel + 6 Medaillen für Aktive des WAT-Brigittenau!

Die österreichischen Jugend- und Staatsmeisterschaften 2020 fanden - Corona-bedingt - diesmal erst Mitte November in Steyr statt. Dabei konnten 11 Aktive vom WAT-Brigittenau wieder einen sehr großen Erfolg feiern: Niklas FRÖSCHL wurde zweifacher Staatsmeister! Er gewann sowohl den Titel im Einzel als auch mit Martin SPATT den Staatsmeistertitel im Synchronspringen! Besonders erfreulich - Leon FÜRSCHUSS wurde mit erst 14 Jahren der jüngste österreichische Juniorenmeister! Dazu erkämpften unsere Trampolinspringer noch 6 weitere Medaillen! Obwohl Titelverteidiger Benny WIZANI nicht dabei sein konnte, waren die Aktiven des WAT-Brigittenau auch diesmal wieder das erfolgreichste Team dieser Meisterschaften!
Die österreichischen Meisterschaften waren heuer gleich in mehrfacher Hinsicht sehr außergewöhnlich! Nach den pandemiebedingten Einschränkungen im Frühjahr mit monatelangen Trainingsstopp mussten alle Wettkämpfe ab März 2020 abgesagt werden - so auch die ÖM. Unter strengen Hygienevorschriften und mit nur begrenzter Anzahl von Aktiven konnte zwar ab Juni wieder gesprungen werden, aber nur bis Ende Oktober. Danach war es - mit großer Unterstützung von Sport Wien (MA 51) - nur noch etwa einem Dutzend Trampolin-Spitzensportler/innen möglich, weiter zu trainieren. Dies war auch grundsätzlich dafür ausschlaggebend, dass diese ÖM überhaupt ausgetragen werden konnte! Vor der Teilnahme wurden alle Aktiven, Trainer/innen und Kampfrichterinnen noch einen Covid-Test unterzogen - alle waren negativ! Wegen der Pandemie durften diesmal auch keine Zuschauer in die Wettkampfhalle kommen.
Eine weitere Veränderung prägte diesen Wettkampf: die kurzfristig im Sommer von Bundesfachverband beschlossene deutliche Altersreduktion um bis zu 2 Jahren in den Nachwuchsklassen! Die Jugendklassen werden nun nur mehr bis 12 Jahren ausgetragen, das Juniorenalter wurde mit 13 bis 16 Jahre festgelegt, danach müssen Aktive bereits in der Eliteklasse antreten! Dies möge vielleicht in Turnsparten sinnvoll erscheinen, wo Kinder schon ab 4 oder 5 Jahren mit dem leistungsorientierten Training beginnen können, jedoch nicht beim Trampolinspringen! Zudem fehlt nun eine 'echte' Juniorenklasse zwischen 16 und 18 bzw. 19 Jahren wie bei den meisten anderen Sportarten! Für das Trampolinspringen ist die Entscheidung daher aus mehreren Gründen nicht zukunftsweisend! - nun aber zum Sportlichen dieser Meisterschaften: 

Bei der österreichischen Jugendmeisterschaften 2020 traten in den vier ausgeschriebenen Jugendklassen insgesamt nur 10 Aktive davon 3 Mädchen an. Bei den Kindern bis 9 Jahre verpasste Jamie SCHIPANY mit den schwierigsten Kürserien dieser Altersklasse den Titel um nur wenige Punkte und wurde Zweiter! Nach einer Trainingspause erreichte Simon HAMP in der Schülerklasse bis 12 Jahre die Bronzemedaille!
Die meisten Teilnehmer/innen gab es in der um 2 Jahre verjüngten Juniorenklasse mit 12 Aktiven. Unsere Susanne THEN, mit 13 Jahren die Jüngste dieser Klasse, sprang ihre recht ansprechenden Sprungserien in sehr guter Haltung und wäre damit in der bis zum Sommer geltenden Altersklasseneinteilung sicher am Podest gestanden. So aber hatte sie gegen die bis zu 3 Jahre älteren Juniorinnen recht wenig Chance und verpasste als Vierte knapp eine Medaillenplatzierung. Miriam BÄUERL erreichte nach einem etwas mißglückten Übungsabschluß im Pflichtdurchgang den siebenten Platz. 

Besser lief es für den WAT-Brigittenau bei den Junioren: Leon FÜRSCHUSS (14 Jahre) lieferte sich mit Ilya MICHAUD (beide vom WAT-Brigittenau) und David Rosner (TV-Steyr) einen spannenden Wettkampf mit zahlreichen Doppelsalti. Mit nur 9 gewerteten Sprüngen im Pflichtdurchgang verlor Ilya entscheidende Punkte - aber er schaffte dennoch einen Platz am Podest! Mit der besten Finalkür dieser Klasse gewann der Wiener Schülermeister Leon FÜRSCHUSS den österreichischen Juniorenmeistertitel! 
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T R A M P O L I N S P R I N G E N 

 (Fortsetzung)

Trotz Herabsetzung des Alterslimits für die Eliteklassen auf 17 Jahre traten diesmal nur 7 Aktive aus Wien von WAT-Brigittenau und aus Salzburg bei den diesjährigen Staatsmeisterschaften an - Aktive von anderen Vereinen wurden nicht gemeldet. Bei den Damen siegte die Titelverteidigerin Sara HEKELE - eigentlich Wienerin, die seit 2 Jahren für Salzburg startet. Mit mehreren Doppelsalti in ihren Sprungserien wurde Birgit GERSTENMAYER vom WAT-Brigittenau Zweite und damit Vize-Staatsmeisterin! 

Recht spannend wurde es dann bei den Herren! Da Titelverteidiger Benny WIZANI wegen einer noch nicht ausgeheilten Freizeitverletzung nicht antreten konnte, musste ein neuer Staatsmeister gefunden werden. Es entwickelte sich ein Wettkampf mit tollen Sprungserien auf sehr hohen Leistungsniveau. Nach dem Pflichtdurchgang und der ersten Kürübung waren zwei Aktive vom WAT-Brigittenau an der Spitze: es führte Martin SPATT mit der schwierigsten Kürserie des Tages - zwei 3-fach-Salti und 8 Doppelsalti mit bis zu zwei Schrauben und einem auch international beachtlichen Schwierigkeitsgrad von 14,4 Punkten vor Niklas FRÖSCHL. Im Finale sprang dann zuerst der nach dem Vorkampf viertplatzierte Sebastian NEUWIRTH seine Kürserie in guter Ausführung. Danach konnte auch der Salzburger Stefan ENGL seine etwas einfachere Sprungserie sicher beenden. Alles wartete nun auf das spannende Finale dieser Staatmeisterschaft! Niklas sprang taktisch mit etwas geringerer Schwierigkeit und konnte seine Finalkür sicher beenden! Als letzter ging dann Martin SPATT auf das Trampolin - er begann wieder mit einem Triffis mit gestreckten Beinen, danach ein Doppelsalti mit Schaube gefolgt von einem weiteren Triffis, der jedoch mit einer Berührung des Rahmenpolsters endete - damit war sein Traum von Titel leider vorbei. Somit wurde Niklas FRÖSCHL Staatsmeister 2020 - sein insgesamt 4. Einzeltitel! - vor Stefan ENGL und Sebastian NEUWIRTH vom WAT-Brigittenau! Für den 8-fachen österreichischen Meister Martin SPATT reichte es trotz seines großen Engagements diesmal nur zum 4. Platz.
Im abschließenden Synchronbewerb konnten Birgit GERSTENMAYER und Janina GINTHÖR ihren Titel aus dem Vorjahr trotz guter Leistung nicht verteidigen und erreichten mit nur wenigen Zehntelpunkten Rückstand auf den 2. Platz die Bronzemedaille! Dafür schafften es Niklas FRÖSCHL und Martin SPATT bei den Herren - mit Bestnoten in allen drei Durchgängen und deutlichem Vorsprung - einen weiteren Staatsmeistertitel für den WAT-Brigittenau zu erkämpfen! 
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Juniorenmeister Leon Fürschuss, Doppelstaatsmeister Niklas Fröschl und Martin Spatt (Fotos von K. Mader und M. Herrnstein)

Herzliche Gratulation an alle Aktiven und an das engagierte Trainerteam des WAT-Brigittenau - insbesondere an Willi WÖBER, Miriam HERRNSTEIN und Janina GINTHÖR für die gute Vorbereitung auf diese außergewöhnlichen österreichischen Meisterschaften! Im Kampfgericht waren Rebecca FILIPSKY als Wettkampfleiterin und Maria ZEHETBAUER für Wien im Einsatz. 
Ein großes “DANKE!“ ergeht an den WAT-Brigittenau, dem Landesverband ASKÖ WAT Wien, den Verantwortlichen von Sport Wien (MA 51), dem Wiener Fachverband für Trampolinspringen sowie an alle, die unsere Aktiven unterstützt haben! 
Wien, im November 2020
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